
 

 

 
 

 

  
 

KVBW · Postfach 80 06 08 · 70506 Stuttgart 
 
An alle 
hausärztlich tätigen Mitglieder der KVBW 
 
 
 
 
 
 
 
Endlich hat die Budgetierung bei den Hausärzten ein Ende! 
 

Liebe Kolleginnen und Kollegen, 
 
in Ihrer Schlusszahlung für das vierte Quartal 2025 haben Sie es sehen können: Endlich ist die 
Durststrecke für die Hausärztinnen und Hausärzte vorüber. Sie haben es nun schwarz auf weiß, 
dass Sie mit allen Leistungen aus Kapitel 3 EBM sowie den hausärztlichen Besuchen zu festen 
Preisen bezahlt werden und damit entbudgetiert sind. Es gibt also auch in den Zeiten, in denen 
alle im Gesundheitswesen nur über Einsparungen reden, gute Nachrichten für unsere Praxen. Je 
nachdem, ob die Bereinigung der HzV mit eingerechnet wird, bedeutet das einen satten Honorar-
anstieg im Kollektivsystem zwischen 4,8 und 8,8 Prozent.  
 
Es zeigt sich, dass wir im Gesundheitswesen oft einen langen Atem brauchen, aber Beharrlichkeit 
und gute Argumente sich auf Dauer auszahlen.  
 
Die Verbesserung der wirtschaftlichen Attraktivität für die Praxen ist eines der Strategischen Ziele 
des Vorstandes für diese Amtsperiode. Wir können uns damit keineswegs zufrieden zurück-
lehnen. Aber freuen dürfen wir uns schon, und es als Ansporn nehmen, uns weiter für gute Rah-
menbedingungen der Praxen einzusetzen.  
 
 
Mit freundlichen kollegialen Grüßen 
 
 
 
 
Dr. med. Karsten Braun, LL.M.   Dr. med. Doris Reinhardt 
Vorsitzender des Vorstandes    stv. Vorsitzende des Vorstandes 
 
 

Der Vorstand 
 
Albstadtweg 11 
70567 Stuttgart 
 
 
Datum: 15. April 2026 
 
Unser Zeichen: Dr. KB / Dr. DR 
abrechnungsberatung@kvbawue.de 
 
 


